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Arief über die Ktpfahrt: „Das schönste an der Alpfahrt ist das Gescheite/
Retigionsstuude: Der Herr sprach zu Petrus: Dir will ich die Schlüssel

des Himmels übergeben, und die Propheten der Höllesollen sie nicht überwältigen".
Wende meine Lämmer, wende meine Schafe (erzählt). „Der Herr sprach:
.Wenn ihr faslet, so seid nicht hungrig (traurig) wie die Heiden.

Katechet am Tage nach dem Aeichttag frägt einen Knaben: „Hast du

seither auch wieder geflucht? Knabe: Ämal jetzt mient Ihr das nu nit wissà,
hit gaht âch das nit al Der Katechet ist als „Gwundriger" Herr bekannt.

^ Gffene SchulMe. ^Unterschuß Bazenhaid Halbtag Jahrschule. Gehalt Fr. 1550

für Lehrer mit definitivem Patent. Für Lehramtskandidaten der gesetz-

liche Fr. 1300.— nebst vollem Beitrag an die Lehrerpensionskasse, freier
Wohnung und Garten.

Anmeldungen sind bis 25. März a. e. zu entrichten an den Schul»

ratspräfidenten, hochw. Hrn. Pfarrer Bühler.
Kirchberg (St. Gallen), den 15. März 1907. (184)

Im Auftrage:
Die Kanzlei des Schulrates.

Sekundärschule Grellingen
(ltanton Bern)

Die Lehrstelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Fâcher ist
auf Mitte April zu besetzen. Besoldung Fr. 2500.—. Reflektanten
haben auf Wunsch der Schulkommission im Winter auch Unterricht an
der Fortbildungsschule zu erteilen gegen übliche Vergütung.

Anmeldungen bis Ende März beim Präsidenten der Schulkommission,
Hrn. Fabrikant Albert Ziegler in Grellingen. (iss)

ÜI!l!lIk? (0ri) Lzsttiok?ur llrone.
^ltempkoblenos llaus. lelsplioo. keslls tVeins, gut« XUclie, Lpisss kisr,

^llcokolkrsis VVsios. — scböus I>ogis. (Zrosssr 8aal kür Vsreing. — ltestaurant
mit »Itclsntsvbsr IVsiu- voll Bierstube, àeborisrt mit llen Wapz>eu aller llroor»
(Zeseblsoktsr. (183)

Ls smvLsblt sieb àsm tit. rsissoàsu Bublikum
Bropr.

Lsbonsvürilixbslt im Laus«: 6rosse samwluax orusrisober ^Ipeutiere
uuà VSxsl.

Bellingers Lehrgangl "!? »N 7«,"^
I deutsche und englische 5christ à 60 Ct.

Sei Mehrbezng hohen Rabatt,
(U 47S1 H) 107 Bezugsquelle: Vollinger-Freq, Basel.
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Unglaublich billig! ^ Ic»86N 8ik!
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300 xr besten Schwärzte« Fr. 2. —
1 Kommodendecke, 70/115 „ 2.—
1 Herren-Hemd, f.irbig „ 2.-
150 Couverts und 150 Bogen

Schreibpcipier „
8 Spulen Faden, 500 Mrd „
8 Taschentücher, rvtbedr., gros; „
1 schönes Corset „
10 Suppentell., weiß, tief od. flach „16 schöne Fußgläser „
1 Trägerschürze. 14«» cm weit „
1 Paar Dainenunterhvs., Barch. „
12 Dutzend Klüppli und 1 Wasch-

seil. 20 m
1 Zucker-, 1 Kaffeebüchse und

ein Handtuchhalter „
1 Damenunterleibchen, Wolle „
1 Herrenunterleibch.,schw.Tricot „
1 Paar Herreuunterh., gestrickt "
140 Schachteln Zündholz „8 große Palette Waschpulver

mit Geschenk „
1 Waschbrett u. 2 Pak. Waschp. „
1>X> Stück Ansichtskarten „750 Gramm bester Perlkaffee,

3 Kaffeepäckli
4 m Handtuchstoff „2 Untcrstalten, handgestrickt,

groß, stark
2 Unterröckli, gestrickt, für 1'/-

Jahr, schön
1 schönes Postkarten-Album für

350 Karten „1 Bodenwichser, 1 Reisbesen
mit Stiel „1 Paar Herrensocken, weiß,
handgestrickt „
Gratis, wer für Fr. 0 — bestellt, ein

schönes Geschenk. (541)

Versand: H. Maag. Tötz (Zürich).
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Krugger â Màrger
». Vsindnrx

Ne«» lSêê.

SMiäliM in Màvà.
àà lelilmiwltnk « lut» KIlàv»«.

Vieâordvlt mit vrstsn viplomsn
»u»g-««iàvt R1113Y 178

Ois Mànnx âsr I,otìsrio kür àis
lcetbolisobs nsns Lirebs in n -.zss x

àeàrss
«Irössts DrstkorsaU (1ll,40S Trslksrj
anà dövkstsr srstsr Drslksr (?r. 40,VM)
àUsr sodvslssrisollvn I-ottsrisn.

Lokrsibeo Lis su lvv
ssi-au 5Ieut>, Kenf.

AM- Ziehung lier Köseiienerslp-
Lotterie «iemnäviist.

AM- Kuxern. IM

Freundliche Einladung
zum Besuche des erhöht und aussichts-
reich gelegenen Restaurant H206Lz

Wilhelmshöhe
am Gtitsch. Kegelbahn. Reelle Bedienung
aus Keller und Küche durch die sich empfeh-
lende Kamille ksurter-wangler.

^ üutogrspliie
von Oivcksrn, Ltatutcu, Xirlculsren uscv.
besorgt ssubsr, dillig uack prompt

4. k. I.sutsrt, Osbrer »
(168) Ostilesn ». Xürivbsee.

l>« mim- Iial tzmlltnlkt« à llziàtnimsà

^laz » IN«l«r, llokliskersnt, r»IN».
Illustrisrt« Orospsicts »uob Nbsr äsn

nonsn Lpislsppsrst ,,Na.rmonists.", mit
ä«m Fvàsrmnnn obo« ktotsntconntnisss
»ok. 4»t. Lnrmoninm «plslsn tnnn. 177

Inserate
sind an die Herren Kaasen-
stein à Bogter in Luzern
zu richten.
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